
DER LOKALE SPORT

Kreuztal. Es waren diesmal eher
„gemischte“Mehrkämpfe, denn die
Kreis-Mehrkämpfer/-innen selbst
waren nicht so zahlreich am Start
wie sich das die Kreis-Verantwortli-
chen gewünscht hatten. Deshalb
wurde die zweitägige Veranstaltung
in der Kreuztaler Stählerwiese mit
Einzeldisziplinen aufgefüllt. „Das
ist unglaublich“, so Adalbert Roß-
bach (LGK) im Vorfeld. Der erfah-
rene Trainer betonte immer wieder:
„Dashat es nochnicht gegeben, kei-
ne Zehnkämpfer in der Männer-
und U20-Klasse.“ Lediglich zwei
U18-Athleten der LAG Siegen stell-
ten sich diesem Wettkampf, der die
„Krone der Leichtathletik“ genannt
wird. Etwas besser sah es im Sie-

schusses, „da ist die Beteiligung ent-
schieden größer gewesen.“
Wie dem auch sei: Der KLA re-

agierte mit der kurzfristigen Melde-
möglichkeit von Einzelstarts. Die-
ses Angebot wurde angenommen,
darunter auch die „Haudegen“ der
LGK-Altersklassen M30 bis M50,
die für das Mannschafts-Bundesfi-
nale (Team-DMSenioren) am kom-
menden Samstag in Lage vorrangig
nochmals Staffelläufe testeten.
Zur „Nachwuchs-Königin“ krön-

te sich die Siegerin im Siebenkampf
der weiblichen Jugend U20. Die 19-
jährige Müsenerin Neila Klein ge-
wann deutlich mit 4194 Punkten.
Bei der U18 setzte sich die 16-jähri-
ge Allenbacherin Paula Menzel

benkampf aus, wo beide Jugend-
klassen (U20 und U18) besetzt wa-
ren. In der Frauenklasse gab es
ebenfalls keine Mehrkämpferin.

„Diese Meisterschaften müssen im
nächsten Jahr wieder imMai ausge-
tragen werden“, so das Fazit aus
Sicht des Kreisleichtathletik-Aus-

100-m-Start der Siebenkämpferinnen W14-15 mit (v.l.) Greta So-
phie Schäfer, Anna Piwowarski und Luisa Marie Leube. KHM

Neila Klein – „Nachwuchs-Königin“ im Siebenkampf
Kreis-Mehrkampf-Meisterschaften in Kreuztal: Jüngerer Nachwuchs und Einzelwettkämpfe beleben das Bild. Wo sind die Zehnkämpfer?

(3583/beide LGK) vor Lea Sophia
Leube (LAG Siegen/3242) durch.
Als starke Nachwuchs-Athletin

präsentierte sich, wie schon imVor-
jahr, die 14-jährige Greta Sophie
Schäfer (TV „Frisch Auf“ 1912
Dresselndorf), die im Siebenkampf
3276und imVierkampf 1879Punk-
te erreichte und mit einigen guten
Einzelleistungen aufwartete.
Der „König über die Stadionrun-

de“ war ein echter Freizeitsportler:
Henning Höchst (U18/LAG Sie-
gen), der acht Zehnkampf-Diszipli-
nenabsolvierte, stellte sich ineinem
Sololauf dieser 400 m-„Schweine-
strecke“ und wurde von Aktiven
und Zuschauern rund um das Oval
mitBeifall förmlichgetragen. khm

Leichtathletik
Kreismehrkampf-Meisterschaften
im Stadion Stählerwiese in Kreuztal

Zehnkampf
Männliche Jugend U18: (2 Teilnehmer) 1.
Anton Sauerwald 3881 Punkte; 2. Hen-
ning Höchst 1872 (beide LAG Siegen).

Dreikampf/Vierkampf
M13 – (Dreikampf/3): 1. Levi Reichenau
(TV Jahn Siegen) 1281; 2. Leo Köhler
1138; 3. Tino Jürß 706 (beide LAG Siegen)
– (Vierkampf/2): 1. Silas Manlik 1679; 2.
Leo Köhler 1591 (beide LAG Siegen).
M12 – (Dreikampf/2): 1. Birk Kleb 1063;
2. Kjell Röcher 925 (beide LGK) – (Vier-
kampf/3): 1. Birk Kleb 1403; 2. Elias Lang
(LAG Siegen) 1235; 3. Kjell Röcher 1231.
M11 – (Dreikampf/4): 1. Leo Maximilian
Krolzig (TV Jahn Siegen) 898; 2. Michel
Hamann (LGK) 755; 3. Luay Skall (TV Jahn
Siegen) 454 – (Vierkampf/1): 1. Michel
Hamann 1095.
M10 – (Dreikampf/10): 1. Janis Glaftsios
(LGK) 926; 2. Jonas Roda (VfB Wilden)
884; 3. Ar-Ar Arceo (LAG Siegen) 872 –
(Vierkampf/4): 1. Jonas Roda 1155; 2. Fe-
lix Nickel (TV Jahn Siegen) 977; 3. Moritz
Köhler (LAG Siegen) 860.
M9 – (Dreikampf/4): 1. Moritz Hamann
(LGK) 862; 2. Paul Linus Dumeier (TV Jahn
Siegen) 796; 3. Laurids Kölsch (LGK) 753.
M8 – (Dreikampf/3): 1. Malte Kleb (LGK)
634; 2. Paul Panning 630; 2. Theo Heitze
464 (beide LAG Siegen).
Mannschaftswertung
M10/11 – Dreikampf: 1. TV Jahn Siegen
3226 Punkte.

Siebenkampf
Weibliche Jugend A: (2) 1. Neila Klein
(LGK) 4194 Punkte; 2. Lara Grümbel (CVJM
Siegen SG) 3643.
Weibliche Jugend B: (4) 1. Paula Menzel
(LGK) 3583; 2. Lea Sophia Leube (LAG Sie-
gen) 3242; 3. Rahel Werner (CVJM Siegen
SG) 2917.
Jugend W15: (2) 1. Luisa Marie Leube (LAG
Siegen) 2577; … a.W. Anna Piwowarski
(Ski-Club Olpe) 2948.
Jugend W14: (1) 1. Greta Sophie Schäfer
(TV „Frisch Auf“ 1912 Dresselndorf) 3276
– Vierkampf: (1/Schäfer) 1879.

Drei-/Vierkampf
W13 – (Dreikampf/6): 1. Leyla Quesada
Stähler (TV Jahn Siegen) 1214; 2. Chiara
Nötzel 1207; 3. Inka Irle 1104 (beide LGK)
– (Vierkampf/4): 1. Luisa Engel (LAG Sie-
gen) 1682; 2. Chiara Nötzel 1589; 3. Ry-
hanna Tani (LGK) 1489.
W12 – (Dreikampf/6): 1. Lia Zaili Braun
(CVJM Siegen SG) 1243; 2. Nele Marie
Ehrlicher 1238; 3. Elisa Winkemann 1118
(beide LGK) – (Vierkampf/4): 1. Lia Zaili
Braun 1662; 2. Nele Marie Ehrlicher 1540;
3. Elisa Winkemann 1460.
W11 – (Dreikampf/8): 1. Olivia Wolf (LGK)
1247; 2. Hanna Jung 1222; 3. Hannah
Reschke 1181 (beide CVJM Siegen SG) –
(Vierkampf/3): 1. Hanna Jung 1622; 2.
Olivia Wolf 1609; 3. Hannah Panning (LAG
Siegen) 1428.
W10 – (Dreikampf/2):1. Mira Töpfer (LAG
Siegen) 1124; 2. Nele Julie Schmidt (CVJM
Siegen SG) 836 – (Vierkampf/1): 1. Mira
Töpfer 1405.
W8 – (Dreikampf/5): 1. Lena Knoche (LGK)
639; 2. Linnea Fracke (TV Jahn Siegen)
525; 3. Emma Siepermann (LGK) 486.
Mannschaftswertung
W12/13 – Dreikampf: 1. LG Kindelsberg
Kreuztal 5756 – Vierkampf: 1. LGK 7524.

Einlagewettbewerbe
Männer – 100 m: 1. Leon Tintrup (LGK)
12,39 sek . – 200 m: 1. Leon Tintrup
25,17 sek. –Weitsprung: 1. Christian
Friedrich (LGK) 5,34 m – Kugelstoß (7,26
kg): 1. Thomas Blech 11,79 m; 2. Kai Wel-
ler 11,48 m (beide LGK) – 4x100 m –
M30: 1. LG Kindelsberg Kreuztal (Alexan-
der Hoffmann, Tobias Becker, Christoph
Kühn, Manuel Böhringer) 49,37 sek. –
M40: 1. LGK I (Carsten Boller, Christian
Lück, Thomas Blech, Christian Fried-
rich)48,59 sek.; 2. LGK II (Horst Schneider,
Thomas Klein, Alexander Wetter, Andreas
Brand) 56,61 sek. –M50: 1. LGK (Ronny
Peters, Burkhard Krumm, Gerd Kohlberger,
Dirk Schröder) 52,89 sek.

Frauen – 200 m: 1. Alina Bremhorst (LGK)
26,22 sek. –Weitsprung: 1. Alina Brem-
horst 5,67 m – Kugelstoß (4 kg): 1. Jule
Kathreiner (TV Jahn Siegen) 11,28 m; 2.
Alina Bremhorst 9,93 m; 3. Pauline Wetter
(TV Jahn Siegen) 9,87 m – Speerwurf (600
gr.): 1. Paula Ley (LGK) 27,01 m.
Weibliche Jugend U20 – 200 m: 1. Mia
Marie Kroes (LGK) 29,57 sek. – Kugelstoß
(4 kg): 1. Annika Müller (CVJM) 7,86 m.
Weibliche Jugend U18 – Speerwurf (500
gr.): 1. Annika Seifert 34,46 m; 2. Maa
Quesada Stähler 28,09 m (beide TV Jahn
Siegen).

Der ÜberblickEin deutliches Statement in Pink
Knapp 600 Frauen strahlen beim 5. Siegener Women’s Run mit der Sonne um die Wette. Ein Gruß vom Gardasee

Carsten Loos

Siegen. Es war ein deutliche State-
ment, eines in Pink obendrein.
Beim 5. Women’s Run zog sich ein
Lindwurm von Frauen in pinken
Lauf-Shirts rundumdieSieg-Arena.
Knapp600LäuferinnenaufderEin-
tracht und noch einmal fast 100 vir-
tuell außerhalb unterwegs machten
die Veranstaltung, organisiert vom
Lauf-Veranstalter :anlauf undeinem
achtköpfigen Kompetenz-Team um
Petra Gahr von der Marien-Gesell-
schaft Siegen, zu einem Fest nach
zwei Corona-Sommern mit abge-
speckten Läufen. Mütter mit ihren
Töchtern, Freundinnen, Kollegin-
nen, Sport-Freundinnen, Vereins-
kameradinnen bestimmten die Sze-
nerie. Das „Krönchen“ war auf der
Rund-Strecke in der Sieg-Arena
ebenso präsent wie zahlreiche Ba-
by-Jogger. Die Teilnehmerinnen
nannten sich und ihre Mitläuferin-
nen „Prinzessin“ oder „Schlamm-
prinzessinnen“, kamen von der
„Laktatbude“ oder vom „Lauftreff
für inklusive Begegnungen“.

Niemand wird ausgegrenzt
Das Motto über allem Treiben:
„Pink gewinnt“. Und so begrüßte
PetraGahrdieTeilnehmerinnenbei
strahlendem Sonnenschein: „Ich
finde, wir Frauen haben das ver-
dient.“ Schließlich würden Frauen
neben Familie und Beruf gerade die
aktuellen gesellschaftlichen Aus-
wirkungen spüren. Ihr Tipp: Sport
treiben, „denn „Laufen undWalken
reduzieren den Stress.“ Martina
Böttcher hatte eine andere Bot-
schaft im Gepäck. Für sie sei der
Women’s Run mehr als eine Sport-
veranstaltung, betonte die Gleich-
stellungs-Beauftrage des Kreises
Siegen-Wittgenstein: „DerWomen’s
Run ist für mich das beste Beispiel,
dass sich Bewegung, Spaß, Sport
undLebensfreudeundEngagement
für anderenicht ausschließen.“Nie-
mand werde bei der Veranstaltung
ausgegrenzt.
DieweitesteAnreise zurSieg-Are-

na hatte Christiane Ewers. Die Ber-
linerin vom Partnerschaftsverein
Spandau-Siegen hatte die vergange-
nenLäufe stetsdaheimanderSpree
virtuell mitgemacht. Diesmal be-
suchte die mit 74 Jahren als älteste
Teilnehmerin ausgezeichnete Läu-
ferin die Partnerstadt hier und freu-
te sich im Ziel über ihre Zeit von
38:35 Minuten über 4,4 Kilometer
gemeinsam mit Marlene Stettner
(29:01) aus dem Kompetenzteam,
das den Women’s Run organisiert
hatte. Erst wenige Tage zuvor hatte
übrigens eine Gruppe aus dem Sie-

gerland die Partnerstadt Spandau
besucht.
Derweil fand der „virtuellste“

Lauf am Gardasee statt. Tanja
Schuss-Born hatte ihre Startnum-
mer und das pinke Lauf-Shirt mit in
den Urlaub nach Italien genom-
men. Mit einem „Saluti da Lago di
Garda“ und ein paar See-Fotos
grüßte sie Martin Hoffmann („:an-
lauf“) aus Oberitalien. Sie sei schon

morgens vonMagugnano aus in die
Berge und zurück entlang des Sees
gelaufen. „Zwar gewinne ich defini-
tiv nicht den Preis für die Schnells-
te, dafür hatte ich bestimmt eine der
schönsten Laufstrecken heute“,
schrieb Tanja Schuss-Born und
schwärmte. Bei allem Spaß in der
Sieg-Arena, sportlich ging es auch
zu rund um das „Stumme Loch“:
Nach der 2,2-Kilometer-Runde im

ersten Rennen lief Davina Bohn
vom TuS Deuz in 8:48 Minuten ins
Ziel, gefolgt mit schon deutlichem
Abstand von JennyOtterbach (Mrs.
Sporty) in 11:00 Minuten, der erst
zehn Jahre alten Lea Schreiber
(11:14) und der zeitgleichen Jenni-
fer Jenne. Über 4,4 Kilometer, zwei
Runden im ersten Rennen, gewann
VanessaDreiernach21:29Minuten
vorStephanieHorchler (21:37)und

Nele Walkenbach (VfB Wis-
sen/22:23). Beim zweiten Start für
die 6,6-Kilometer-Strecke (drei
Runden) machte Natalie Kötting in
30:43 Minuten das Rennen vor Iris
Hähner (32:15) und Antje Schney-
der (SpVg. Bürbach/32:52).

Oberfischbacher Lauftreff-Bambis
Den Sonderpreis für die schönste
Kostümierung ging perApplaus-Ab-
stimmung unter den Teilnehmerin-
nen an den Lauftreff des TSVOber-
fischbach, der als „Bambis“ verklei-
det mit „Anmut und Eleganz, scheu
und leichtfüßig“ diese Wertung er-
neut gewann. Die größte Gruppe
mit 24 Sportlern kam von der TG
Rudersdorf. Die üblicheBelohnung
in beiden Wertungen: eine leckere
Torte, auch wenn die nicht in Pink
dekoriertwar.UmsGewinnen sei es
jedoch auch bei der fünften Auflage
desWomen’s Run nichtwirklich ge-
gangen, betonte Martin Hoffmann.
Die Veranstaltung als solche war
der Gewinn, was schon der Slogan
auf den pinken Lauf-Shirts unter-
strich: „Super-Frau“.

Den Sonderpreis für die schönste Kostümierung geht per Applaus-Abstimmung unter den Teilnehme-
rinnen an den Lauftreff des TSV Oberfischbach, der als „Bambis“ verkleidet mit „Anmut und Eleganz,
scheu und leichtfüßig“ diese Wertung erneut gewinnt. CARSTEN LOOS

2,2 Kilometer, Einzelwertung:
Davina Bohn (TuS Deuz) 8:48 –
Teamwertung Mutter/Tochter:
Lea Schreiber/Jennifer Jenne
22:28 – Teamwertung Family:
Davina Bohn/Alisa Bohn 22:21 –
Teamwertung Freundinnen: Lina
Kuhli/Malin Runte 28:42.

4,4 Kilometer, Einzelwertung:
Vanessa Dreier 21:29 – Team-
wertung Mutter/Tochter: Nele
Walkenbach/Nadja Walkenbach

47:43 – Family: Gesine
Adriaans/Ursula Gerber 1:08:02
– Freundinnen: Malin Graff-
mann/Sandra Bergen 52:55.

6,6 Kilometer, Einzelwertung,
U16: Lena Kruber (TV Nieder-
schelden) 39:44 – U20: Ellie Her-
mann 46:28 – HK: Lena Kölsch
(MTV Gießen) – 30: Natalie Köt-
ting – 35: Jennifer Jenne (VTV
Freier Grund) 34:00 – 40: Sybille
Krauß 33:09 – 45: Annett Rei-

chenau 35:24 – 50: Antje
Schneyer (SpVg. Bürbach) 32:52
– 55: Petra Kölsch (ASCWeiß-
bachtal) 33:03 – 60: Bettina Kon-
rad 39:18 – 65: Christa Siller
(ASCWeißbachtal) 37:48 – 70:
Ingrid Ebener (TG Rudersdorf)
47:33 – Teamwertung Mutter/
Tochter: Petra Kölsch/Lena
Kölsch 1:06:28 – Family: Irina
Friedrich/Lena Friedrich 1:46:25
– Freundinnen: Sara Glowacki/
Sarina Pena-Wirth 1:15:34.

Die Siegerinnen auf einen Blick

Bestes Wetter, beste Laune –
beim 5. Siegener Women's Run
stimmt einfach alles. CARSTEN LOOS

Der Women’s Run ist für
mich das beste Beispiel,
dass sich Bewegung,
Spaß, Sport und
Lebensfreude und

Engagement für andere
nicht ausschließen.

Martina Böttcher, Gleichstellungs-
Beauftragte des

Kreises Siegen-Wittgenstein
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Kreuztal. Es waren diesmal eher
„gemischte“Mehrkämpfe, denn die
Kreis-Mehrkämpfer/-innen selbst
waren nicht so zahlreich am Start
wie sich das die Kreis-Verantwortli-
chen gewünscht hatten. Deshalb
wurde die zweitägige Veranstaltung
in der Kreuztaler Stählerwiese mit
Einzeldisziplinen aufgefüllt. „Das
ist unglaublich“, so Adalbert Roß-
bach (LGK) im Vorfeld. Der erfah-
rene Trainer betonte immer wieder:
„Dashat es nochnicht gegeben, kei-
ne Zehnkämpfer in der Männer-
und U20-Klasse.“ Lediglich zwei
U18-Athleten der LAG Siegen stell-
ten sich diesem Wettkampf, der die
„Krone der Leichtathletik“ genannt
wird. Etwas besser sah es im Sie-

schusses, „da ist die Beteiligung ent-
schieden größer gewesen.“
Wie dem auch sei: Der KLA re-

agierte mit der kurzfristigen Melde-
möglichkeit von Einzelstarts. Die-
ses Angebot wurde angenommen,
darunter auch die „Haudegen“ der
LGK-Altersklassen M30 bis M50,
die für das Mannschafts-Bundesfi-
nale (Team-DMSenioren) am kom-
menden Samstag in Lage vorrangig
nochmals Staffelläufe testeten.
Zur „Nachwuchs-Königin“ krön-

te sich die Siegerin im Siebenkampf
der weiblichen Jugend U20. Die 19-
jährige Müsenerin Neila Klein ge-
wann deutlich mit 4194 Punkten.
Bei der U18 setzte sich die 16-jähri-
ge Allenbacherin Paula Menzel

benkampf aus, wo beide Jugend-
klassen (U20 und U18) besetzt wa-
ren. In der Frauenklasse gab es
ebenfalls keine Mehrkämpferin.

„Diese Meisterschaften müssen im
nächsten Jahr wieder imMai ausge-
tragen werden“, so das Fazit aus
Sicht des Kreisleichtathletik-Aus-

100-m-Start der Siebenkämpferinnen W14-15 mit (v.l.) Greta So-
phie Schäfer, Anna Piwowarski und Luisa Marie Leube. KHM

Neila Klein – „Nachwuchs-Königin“ im Siebenkampf
Kreis-Mehrkampf-Meisterschaften in Kreuztal: Jüngerer Nachwuchs und Einzelwettkämpfe beleben das Bild. Wo sind die Zehnkämpfer?

(3583/beide LGK) vor Lea Sophia
Leube (LAG Siegen/3242) durch.
Als starke Nachwuchs-Athletin

präsentierte sich, wie schon imVor-
jahr, die 14-jährige Greta Sophie
Schäfer (TV „Frisch Auf“ 1912
Dresselndorf), die im Siebenkampf
3276und imVierkampf 1879Punk-
te erreichte und mit einigen guten
Einzelleistungen aufwartete.
Der „König über die Stadionrun-

de“ war ein echter Freizeitsportler:
Henning Höchst (U18/LAG Sie-
gen), der acht Zehnkampf-Diszipli-
nenabsolvierte, stellte sich ineinem
Sololauf dieser 400 m-„Schweine-
strecke“ und wurde von Aktiven
und Zuschauern rund um das Oval
mitBeifall förmlichgetragen. khm

Leichtathletik
Kreismehrkampf-Meisterschaften
im Stadion Stählerwiese in Kreuztal

Zehnkampf
Männliche Jugend U18: (2 Teilnehmer) 1.
Anton Sauerwald 3881 Punkte; 2. Hen-
ning Höchst 1872 (beide LAG Siegen).

Dreikampf/Vierkampf
M13 – (Dreikampf/3): 1. Levi Reichenau
(TV Jahn Siegen) 1281; 2. Leo Köhler
1138; 3. Tino Jürß 706 (beide LAG Siegen)
– (Vierkampf/2): 1. Silas Manlik 1679; 2.
Leo Köhler 1591 (beide LAG Siegen).
M12 – (Dreikampf/2): 1. Birk Kleb 1063;
2. Kjell Röcher 925 (beide LGK) – (Vier-
kampf/3): 1. Birk Kleb 1403; 2. Elias Lang
(LAG Siegen) 1235; 3. Kjell Röcher 1231.
M11 – (Dreikampf/4): 1. Leo Maximilian
Krolzig (TV Jahn Siegen) 898; 2. Michel
Hamann (LGK) 755; 3. Luay Skall (TV Jahn
Siegen) 454 – (Vierkampf/1): 1. Michel
Hamann 1095.
M10 – (Dreikampf/10): 1. Janis Glaftsios
(LGK) 926; 2. Jonas Roda (VfB Wilden)
884; 3. Ar-Ar Arceo (LAG Siegen) 872 –
(Vierkampf/4): 1. Jonas Roda 1155; 2. Fe-
lix Nickel (TV Jahn Siegen) 977; 3. Moritz
Köhler (LAG Siegen) 860.
M9 – (Dreikampf/4): 1. Moritz Hamann
(LGK) 862; 2. Paul Linus Dumeier (TV Jahn
Siegen) 796; 3. Laurids Kölsch (LGK) 753.
M8 – (Dreikampf/3): 1. Malte Kleb (LGK)
634; 2. Paul Panning 630; 2. Theo Heitze
464 (beide LAG Siegen).
Mannschaftswertung
M10/11 – Dreikampf: 1. TV Jahn Siegen
3226 Punkte.

Siebenkampf
Weibliche Jugend A: (2) 1. Neila Klein
(LGK) 4194 Punkte; 2. Lara Grümbel (CVJM
Siegen SG) 3643.
Weibliche Jugend B: (4) 1. Paula Menzel
(LGK) 3583; 2. Lea Sophia Leube (LAG Sie-
gen) 3242; 3. Rahel Werner (CVJM Siegen
SG) 2917.
Jugend W15: (2) 1. Luisa Marie Leube (LAG
Siegen) 2577; … a.W. Anna Piwowarski
(Ski-Club Olpe) 2948.
Jugend W14: (1) 1. Greta Sophie Schäfer
(TV „Frisch Auf“ 1912 Dresselndorf) 3276
– Vierkampf: (1/Schäfer) 1879.

Drei-/Vierkampf
W13 – (Dreikampf/6): 1. Leyla Quesada
Stähler (TV Jahn Siegen) 1214; 2. Chiara
Nötzel 1207; 3. Inka Irle 1104 (beide LGK)
– (Vierkampf/4): 1. Luisa Engel (LAG Sie-
gen) 1682; 2. Chiara Nötzel 1589; 3. Ry-
hanna Tani (LGK) 1489.
W12 – (Dreikampf/6): 1. Lia Zaili Braun
(CVJM Siegen SG) 1243; 2. Nele Marie
Ehrlicher 1238; 3. Elisa Winkemann 1118
(beide LGK) – (Vierkampf/4): 1. Lia Zaili
Braun 1662; 2. Nele Marie Ehrlicher 1540;
3. Elisa Winkemann 1460.
W11 – (Dreikampf/8): 1. Olivia Wolf (LGK)
1247; 2. Hanna Jung 1222; 3. Hannah
Reschke 1181 (beide CVJM Siegen SG) –
(Vierkampf/3): 1. Hanna Jung 1622; 2.
Olivia Wolf 1609; 3. Hannah Panning (LAG
Siegen) 1428.
W10 – (Dreikampf/2):1. Mira Töpfer (LAG
Siegen) 1124; 2. Nele Julie Schmidt (CVJM
Siegen SG) 836 – (Vierkampf/1): 1. Mira
Töpfer 1405.
W8 – (Dreikampf/5): 1. Lena Knoche (LGK)
639; 2. Linnea Fracke (TV Jahn Siegen)
525; 3. Emma Siepermann (LGK) 486.
Mannschaftswertung
W12/13 – Dreikampf: 1. LG Kindelsberg
Kreuztal 5756 – Vierkampf: 1. LGK 7524.

Einlagewettbewerbe
Männer – 100 m: 1. Leon Tintrup (LGK)
12,39 sek . – 200 m: 1. Leon Tintrup
25,17 sek. –Weitsprung: 1. Christian
Friedrich (LGK) 5,34 m – Kugelstoß (7,26
kg): 1. Thomas Blech 11,79 m; 2. Kai Wel-
ler 11,48 m (beide LGK) – 4x100 m –
M30: 1. LG Kindelsberg Kreuztal (Alexan-
der Hoffmann, Tobias Becker, Christoph
Kühn, Manuel Böhringer) 49,37 sek. –
M40: 1. LGK I (Carsten Boller, Christian
Lück, Thomas Blech, Christian Fried-
rich)48,59 sek.; 2. LGK II (Horst Schneider,
Thomas Klein, Alexander Wetter, Andreas
Brand) 56,61 sek. –M50: 1. LGK (Ronny
Peters, Burkhard Krumm, Gerd Kohlberger,
Dirk Schröder) 52,89 sek.

Frauen – 200 m: 1. Alina Bremhorst (LGK)
26,22 sek. –Weitsprung: 1. Alina Brem-
horst 5,67 m – Kugelstoß (4 kg): 1. Jule
Kathreiner (TV Jahn Siegen) 11,28 m; 2.
Alina Bremhorst 9,93 m; 3. Pauline Wetter
(TV Jahn Siegen) 9,87 m – Speerwurf (600
gr.): 1. Paula Ley (LGK) 27,01 m.
Weibliche Jugend U20 – 200 m: 1. Mia
Marie Kroes (LGK) 29,57 sek. – Kugelstoß
(4 kg): 1. Annika Müller (CVJM) 7,86 m.
Weibliche Jugend U18 – Speerwurf (500
gr.): 1. Annika Seifert 34,46 m; 2. Maa
Quesada Stähler 28,09 m (beide TV Jahn
Siegen).

Der ÜberblickEin deutliches Statement in Pink
Knapp 600 Frauen strahlen beim 5. Siegener Women’s Run mit der Sonne um die Wette. Ein Gruß vom Gardasee

Carsten Loos

Siegen. Es war ein deutliche State-
ment, eines in Pink obendrein.
Beim 5. Women’s Run zog sich ein
Lindwurm von Frauen in pinken
Lauf-Shirts rundumdieSieg-Arena.
Knapp600LäuferinnenaufderEin-
tracht und noch einmal fast 100 vir-
tuell außerhalb unterwegs machten
die Veranstaltung, organisiert vom
Lauf-Veranstalter :anlauf undeinem
achtköpfigen Kompetenz-Team um
Petra Gahr von der Marien-Gesell-
schaft Siegen, zu einem Fest nach
zwei Corona-Sommern mit abge-
speckten Läufen. Mütter mit ihren
Töchtern, Freundinnen, Kollegin-
nen, Sport-Freundinnen, Vereins-
kameradinnen bestimmten die Sze-
nerie. Das „Krönchen“ war auf der
Rund-Strecke in der Sieg-Arena
ebenso präsent wie zahlreiche Ba-
by-Jogger. Die Teilnehmerinnen
nannten sich und ihre Mitläuferin-
nen „Prinzessin“ oder „Schlamm-
prinzessinnen“, kamen von der
„Laktatbude“ oder vom „Lauftreff
für inklusive Begegnungen“.

Niemand wird ausgegrenzt
Das Motto über allem Treiben:
„Pink gewinnt“. Und so begrüßte
PetraGahrdieTeilnehmerinnenbei
strahlendem Sonnenschein: „Ich
finde, wir Frauen haben das ver-
dient.“ Schließlich würden Frauen
neben Familie und Beruf gerade die
aktuellen gesellschaftlichen Aus-
wirkungen spüren. Ihr Tipp: Sport
treiben, „denn „Laufen undWalken
reduzieren den Stress.“ Martina
Böttcher hatte eine andere Bot-
schaft im Gepäck. Für sie sei der
Women’s Run mehr als eine Sport-
veranstaltung, betonte die Gleich-
stellungs-Beauftrage des Kreises
Siegen-Wittgenstein: „DerWomen’s
Run ist für mich das beste Beispiel,
dass sich Bewegung, Spaß, Sport
undLebensfreudeundEngagement
für anderenicht ausschließen.“Nie-
mand werde bei der Veranstaltung
ausgegrenzt.
DieweitesteAnreise zurSieg-Are-

na hatte Christiane Ewers. Die Ber-
linerin vom Partnerschaftsverein
Spandau-Siegen hatte die vergange-
nenLäufe stetsdaheimanderSpree
virtuell mitgemacht. Diesmal be-
suchte die mit 74 Jahren als älteste
Teilnehmerin ausgezeichnete Läu-
ferin die Partnerstadt hier und freu-
te sich im Ziel über ihre Zeit von
38:35 Minuten über 4,4 Kilometer
gemeinsam mit Marlene Stettner
(29:01) aus dem Kompetenzteam,
das den Women’s Run organisiert
hatte. Erst wenige Tage zuvor hatte
übrigens eine Gruppe aus dem Sie-

gerland die Partnerstadt Spandau
besucht.
Derweil fand der „virtuellste“

Lauf am Gardasee statt. Tanja
Schuss-Born hatte ihre Startnum-
mer und das pinke Lauf-Shirt mit in
den Urlaub nach Italien genom-
men. Mit einem „Saluti da Lago di
Garda“ und ein paar See-Fotos
grüßte sie Martin Hoffmann („:an-
lauf“) aus Oberitalien. Sie sei schon

morgens vonMagugnano aus in die
Berge und zurück entlang des Sees
gelaufen. „Zwar gewinne ich defini-
tiv nicht den Preis für die Schnells-
te, dafür hatte ich bestimmt eine der
schönsten Laufstrecken heute“,
schrieb Tanja Schuss-Born und
schwärmte. Bei allem Spaß in der
Sieg-Arena, sportlich ging es auch
zu rund um das „Stumme Loch“:
Nach der 2,2-Kilometer-Runde im

ersten Rennen lief Davina Bohn
vom TuS Deuz in 8:48 Minuten ins
Ziel, gefolgt mit schon deutlichem
Abstand von JennyOtterbach (Mrs.
Sporty) in 11:00 Minuten, der erst
zehn Jahre alten Lea Schreiber
(11:14) und der zeitgleichen Jenni-
fer Jenne. Über 4,4 Kilometer, zwei
Runden im ersten Rennen, gewann
VanessaDreiernach21:29Minuten
vorStephanieHorchler (21:37)und

Nele Walkenbach (VfB Wis-
sen/22:23). Beim zweiten Start für
die 6,6-Kilometer-Strecke (drei
Runden) machte Natalie Kötting in
30:43 Minuten das Rennen vor Iris
Hähner (32:15) und Antje Schney-
der (SpVg. Bürbach/32:52).

Oberfischbacher Lauftreff-Bambis
Den Sonderpreis für die schönste
Kostümierung ging perApplaus-Ab-
stimmung unter den Teilnehmerin-
nen an den Lauftreff des TSVOber-
fischbach, der als „Bambis“ verklei-
det mit „Anmut und Eleganz, scheu
und leichtfüßig“ diese Wertung er-
neut gewann. Die größte Gruppe
mit 24 Sportlern kam von der TG
Rudersdorf. Die üblicheBelohnung
in beiden Wertungen: eine leckere
Torte, auch wenn die nicht in Pink
dekoriertwar.UmsGewinnen sei es
jedoch auch bei der fünften Auflage
desWomen’s Run nichtwirklich ge-
gangen, betonte Martin Hoffmann.
Die Veranstaltung als solche war
der Gewinn, was schon der Slogan
auf den pinken Lauf-Shirts unter-
strich: „Super-Frau“.

Den Sonderpreis für die schönste Kostümierung geht per Applaus-Abstimmung unter den Teilnehme-
rinnen an den Lauftreff des TSV Oberfischbach, der als „Bambis“ verkleidet mit „Anmut und Eleganz,
scheu und leichtfüßig“ diese Wertung erneut gewinnt. CARSTEN LOOS

2,2 Kilometer, Einzelwertung:
Davina Bohn (TuS Deuz) 8:48 –
Teamwertung Mutter/Tochter:
Lea Schreiber/Jennifer Jenne
22:28 – Teamwertung Family:
Davina Bohn/Alisa Bohn 22:21 –
Teamwertung Freundinnen: Lina
Kuhli/Malin Runte 28:42.

4,4 Kilometer, Einzelwertung:
Vanessa Dreier 21:29 – Team-
wertung Mutter/Tochter: Nele
Walkenbach/Nadja Walkenbach

47:43 – Family: Gesine
Adriaans/Ursula Gerber 1:08:02
– Freundinnen: Malin Graff-
mann/Sandra Bergen 52:55.

6,6 Kilometer, Einzelwertung,
U16: Lena Kruber (TV Nieder-
schelden) 39:44 – U20: Ellie Her-
mann 46:28 – HK: Lena Kölsch
(MTV Gießen) – 30: Natalie Köt-
ting – 35: Jennifer Jenne (VTV
Freier Grund) 34:00 – 40: Sybille
Krauß 33:09 – 45: Annett Rei-

chenau 35:24 – 50: Antje
Schneyer (SpVg. Bürbach) 32:52
– 55: Petra Kölsch (ASCWeiß-
bachtal) 33:03 – 60: Bettina Kon-
rad 39:18 – 65: Christa Siller
(ASCWeißbachtal) 37:48 – 70:
Ingrid Ebener (TG Rudersdorf)
47:33 – Teamwertung Mutter/
Tochter: Petra Kölsch/Lena
Kölsch 1:06:28 – Family: Irina
Friedrich/Lena Friedrich 1:46:25
– Freundinnen: Sara Glowacki/
Sarina Pena-Wirth 1:15:34.

Die Siegerinnen auf einen Blick

Bestes Wetter, beste Laune –
beim 5. Siegener Women's Run
stimmt einfach alles. CARSTEN LOOS

Der Women’s Run ist für
mich das beste Beispiel,
dass sich Bewegung,
Spaß, Sport und
Lebensfreude und

Engagement für andere
nicht ausschließen.

Martina Böttcher, Gleichstellungs-
Beauftragte des

Kreises Siegen-Wittgenstein
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